


Wir empfinden Kinder als Geschenke Gottes.  

Großartig, wenn Ihr Kind eine unbeschwerte und sichere Kindheit erleben kann. 

Wichtig, dass es seine eigene Persönlichkeit frei entwickeln und entfalten kann.  

Entscheidend, dass es neben den Eltern in der Schule Vorbilder erlebt.



Liebe Eltern, 

Schule ist bei uns mehr als Lehrplan-Erfüllung. Engagierte Pädagogen, umfassende Förderung und eine sichere und  

angenehme Schul- und Lernatmosphäre.

Unsere Lehrerinnen und Lehrer wollen Vorbild sein. Wenn Sie uns Ihr Kind anvertrauen, werden wir ihm von Anfang an 

helfen, seine Begabungen mit Kopf, Herz und Hand zu entdecken und zu entwickeln. Je nach Bedarf wird Ihr Kind durch 

individuelles und verständnisvolles Eingehen oder mit kostenlosem Förderunterricht stark und fit. Wir sind „Schule mit 

Herz“ im Herzen Hellersdorfs und ein kompetentes, engagiertes und fröhliches Team. Wir bekennen uns zum christlichen 

Glauben und empfinden uns als „Schul-Gemeinde und Schul-Familie“: Jeden Morgen findet im Unterricht eine kurze  

Andacht statt, in der auch die kleinen und großen Sorgen unserer Kinder besprochen werden. Der Biblische Unterricht 

gehört bei uns selbstverständlich dazu. 

In unserer Kindertagesstätte vor Ort bieten wir diese fördernde positive Atmosphäre bereits für Ihr Kindergartenkind an.

Ihr Kind lernt bei uns zusammen mit anderen Kindern, seinen eigenen Lebensweg zu gehen – und zugleich Teil einer  

Gemeinschaft zu sein, die es bereichert.

Joke Henninger, kommissarische Schulleiterin

Esther Hirt, stv. Schulleiterin



Neben Kompetenzen und Sachwissen vermitteln wir den 

Kindern an der Sabine-Ball-Grundschule Werte, die wir aus 

unserem christlichen Glauben beziehen: Ehrlichkeit, Zuver-

lässigkeit, Nächstenliebe, Vergebung und Friedfertigkeit. 

Wer auf festen Werten steht, den bringt so schnell nichts 

ins Wanken. Leben gelingt, wenn ein Mensch sich wertge-

schätzt, behütet und geliebt weiß, unabhängig von dem,  

Lernen wendet sich bei uns an Kopf, Herz und Hand.

was er leistet. Das leben wir mit allen unseren Schülerinnen 

und Schülern – Schultag für Schultag.

Lernen gelingt außerdem, wenn Eltern, Lehrkräfte und das 

Kind an einem Strang ziehen und sich als Team verstehen.

Das ist unser Prinzip. So wollen wir lernen.



Als staatlich anerkannte Schule in freier Trägerschaft  

erfüllen wir alle staatlichen Lehrziele und ergänzen diese um  

unsere christliche Perspektive. Ein Wechsel von und zu 

staatlichen Schulen ist jederzeit möglich. 

In der Lichtenhainer Straße lernen derzeit ca. 260 Grund-

Schülerinnen und Schüler in den Klassen 1 bis 6 mit ca. 40 

Pädagogen.

Die Schule liegt verkehrsgünstig und verfügt über helle, 

Die Sabine-Ball-Grundschule im Bezirk Hellersdorf wurde 2006 gemeinsam mit dem 

christlichen Kinderhilfswerk „Die Arche“ aufgebaut.

freundliche Räume, eine eigene Sporthalle und vielfältige, 

großzügige Spielmöglichkeiten auf dem großen Pausenhof.

Unsere Kindertagesstätte, direkt vor Ort, bietet 59 Kindern 

im Kita-Alter genau die richtige, fördernde Atmosphäre, 

um sich gut zu entwickeln.

Ein junges und fröhliches Team mit Herz für jedes einzelne 

Kind gestaltet gemeinsam mit engagierten Eltern ein  

anspruchsvolles und abwechslungsreiches Schulleben.



Wenn Kinder von Anfang an wissen, dass sie von anderen Menschen und von Gott  

geliebt und akzeptiert werden, starten sie deutlich besser ins Leben. Dieses wichtige 

Grundvertrauen wollen wir den Kindern in unseren Kindertagesstätten durch liebevolle 

Begleitung und Förderung vermitteln. 

Wir verstehen unsere Arbeit als Ergänzung zu dem, was in 

der Familie beginnt. Bei uns kann das Kind weitere Erfahrun-

gen im kreativen Gestalten und in der Musik machen und ist 

– bei jeder Witterung – an der frischen Luft in Bewegung. 

Und auch für Eltern bieten wir unterschiedlichste Gelegen-

heiten, sich gegenseitig und uns kennenzulernen. 

Wir sind sicher, dass ein offener und engagierter Erfahrungs-

austausch allen, aber vor allem den Kindern, zugutekommt.

Unsere Kindertagesstätte „Helles Nest“ befindet sich eben-

falls im Schulgebäude und hat einen direkten Zugang zu  

ihrem eigenen, großen Freigelände neben dem Schulhof.



Lernen soll spannend und lebendig bleiben. Bei uns lernen 

die Schülerinnen und Schüler bereits von der ersten Klasse 

an mit Gleichaltrigen in jahrgangshomogenen Klassen zu-

sammen, damit sie möglichst lange in ihrem Klassenverbund 

Lern- und Lebenserfahrungen sammeln können. 

Neben den obligatorischen Fächern haben wir „Soziales 

Lernen“ als Unterrichtsfach in den ersten Klassen eingeführt. 

In diesem Rahmen lernen die Kinder spielerisch Empathie 

füreinander zu entwickeln, erwerben Sozialkompetenzen 

und lernen als Klassengemeinschaft zusammenzuwachsen.

Unsere Feste und Veranstaltungen bieten wertvolle Zeit für 

den Beziehungsaufbau zwischen Lehrkräften, Schülerin-

nen und Schülern und Eltern auch außerhalb der Klassen-

räume.

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Schule als Lern- und Lebensraum zu 

gestalten und die Schülerinnen und Schüler von Beginn an zu lebenslangem Lernen zu 

motivieren.

Zudem bieten wir:

 �zusätzlichen Förderunterricht 

 �begleitende Erzieher/innen in den Klassen 1 bis 3

 �modernste Ausstattung,  

z. B. digitale Tafeln und Tablets im Unterricht

 Schulbibliothek

 Lesepaten

 „Zeit der Schulanfänger“ schon vor der Einschulung

 Schnupperstunden



Kinder sollen bei uns soziale Kompetenz gewinnen und 

Antworten finden auf gesellschaftliche und ökologische 

Fragen unserer Zeit. Christliche Werte und der Glaube an 

Jesus sind dabei gleichzeitig Grundlage und Richtschnur. 

Unsere Schulstation „Schülerinsel“ ist ein weiteres zentra-

les Element unseres pädagogischen Angebotes. In der 

„Schülerinsel“ können Schülerinnen und Schüler Konflikt-

lotsen werden, die Mitschülern helfen, aus ihren kleinen und 

Schule ist für uns nicht nur ein Ort der Wissensvermittlung, sondern  

vor allem auch ein Übungsfeld für soziales Lernen und Wachsen.

größeren Problemen herauszufinden. Das soziale Lernen 

erstreckt sich über alle Klassenstufen und das ganze Schul-

jahr.	

Die „Schülerinsel“ ist auch Anlaufstation für Schülerinnen 

und Schüler, die im Unterricht stören, sich nicht mehr  

konzentrieren können oder Konflikte untereinander haben. 

Hier können sich die Schülerinnen und Schüler beruhigen, 

sammeln, besinnen und die Probleme sofort besprechen 

und lösen.



Wir wünschen uns, dass die Kinder hier bei uns ihre Bega-

bungen entdecken und entwickeln und gemeinsam in  

Bewegung bleiben.

Dafür stehen ihnen vielfältige Angebote aus den Bereichen 

Sport und Kreativität zur Verfügung: z. B. Fußball, Leicht-

athletik oder Tanz. An den Nachmittagen können die  

Kinder zudem aus zahlreichen musikbetonten und gestal-

Schülerinnen und Schüler verbringen den Großteil ihrer Zeit in der Schule. Deshalb ist 

es uns wichtig, unsere Schule auch als angenehmen Lebensraum zu gestalten. 

terischen Angeboten wählen. Auch hier wird das hausin-

terne Programm bereichert durch außerschulische Partner, 

mit denen wir zumeist schon seit Jahren gut und vertrau-

ensvoll zusammenarbeiten.

Wir wollen Persönlichkeiten ausbilden, die hoffnungsvoll 

und fröhlich ihrem Leben und der Zukunft begegnen.



Flexible Betreuungszeiten erleichtern Ihnen die Organi

sation von Beruf und Erziehung. Sie haben die Möglichkeit, 

den Frühhort ab 6 Uhr, den Nachmittagshort bis 16 Uhr und 

das Spätmodul bis 18 Uhr zu nutzen. 

„Am Nachmittag in der Schule wie zu Hause sein“ – das ist 

unser Anspruch. Unser Hort arbeitet nach einem teiloffenen 

Konzept. Jeder Klasse ist eine Bezugserzieherin oder ein  

Bezugserzieher zugeordnet, der die Kinder im Schulalltag  

unterstützt, aber auch in der Nachmittagsbetreuung fördert 

und begleitet. 

Die Angebote unserer ergänzenden Förderung und Betreuung (Hort) fördern und 

unterstützen die ganzheitliche Entwicklung Ihres Kindes.

So ist dieser, neben der Klassenlehrkraft, ein weiterer  

Ansprechpartner für die Eltern. Für die Kinder besteht  

zudem die Möglichkeit, an vielfältigen Arbeitsgemeinschaf-

ten mit sportlichen, musikalischen, künstlerischen und krea-

tiven Inhalten teilzunehmen. In themenorientierten Räumen 

gibt es Gelegenheit, selbstbestimmt oder angeleitet zu spie-

len und zu forschen. So können Freundschaften über die 

Klasse hinaus geschlossen werden.
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Elisabeth-Abegg-Grundschule Prenzlauer Berg

Mit dem Vorläufer der Elisabeth-Abegg-Grundschule  

begann vor mehr als 30 Jahren die Erfolgsgeschichte des 

Christburg Campus. Mittlerweile werden in der Christburger 

Straße rund 300 Schülerinnen und Schülerinnen und  

Schüler in den Klassen 1 bis 6 unterrichtet. 

Immanuel-Grundschule Spandau

2006 wurde der Wunsch Spandauer Eltern nach einer-

christlich geprägten Schule Wirklichkeit. Mit zehn Kindern

startete die Immanuel-Grundschule. Heute lernen dort ca.

140 Schülerinnen und Schüler in den Klassen 1 bis 6. 

Corrie-ten-Boom-Schule (ISS) Prenzlauer Berg

Die Corrie-ten-Boom-Schule ist eine Integrierte Sekundar-

schule mit staatlich anerkannter gymnasialer Oberstufe  

und befindet sich in der Christburger Straße. Rund 300 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 13 werden hier 

auf den Mittleren Schulabschluss (MSA) bzw. das Abitur 

vorbereitet.

Die Sabine-Ball-Grundschule wurde 2006 gemeinsam mit 

dem christlichen Kinderhilfswerk „Die Arche“ aufgebaut.

Bei uns lernen derzeit ca. 260 Mädchen und Jungen in den 

Klassen 1 bis 6. Außerdem gehören zwei weitere Grund-

schulen und eine Integrierte Sekundarschule mit staatlich 

anerkannter gymnasialer Oberstufe zum Christburg  

Campus. Insgesamt besuchen etwa 1.000 Schülerinnen 

und Schüler unsere Schulen. Bei uns in Hellersdorf, in 

Spandau und in Prenzlauer Berg gibt es jeweils direkt vor 

Ort eine Kindertagesstätte. Unsere staatlich anerkannten 

Schulen unterliegen fachlich den Vorgaben der Schulauf-

sicht und erfüllen alle Anforderungen, die an staatliche 

Schulen gestellt werden. Unser Bekenntnis ist die gemein-

same Basis des Glaubens der Deutschen Evangelischen 

Allianz.

Der Christburg Campus ist freier Träger von staatlich anerkannten Schulen und 

Kindertagesstätten – offen für alle!



Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns, Sie und Ihr Kind kennenzulernen. Genaue Informationen zu  

unserem Kennenlernverfahren finden sie unter: www.sabine-ball-grundschule.de/kennenlern-verfahren

Der Staat beteiligt sich nur zu einem Teil an den Kosten, die für gute Bildung notwendig sind. Deshalb erheben wir eine 

einmalige Verwaltungsgebühr und ein einkommensabhängiges Schulgeld, bei dem es auch Geschwisterermäßigungen 

gibt. Das Mittagessen sowie alle Lehr- und Lernmittel stellen wir allen Schülerinnen und Schülern kostenfrei zur  

Verfügung. 

Was ist wertvoller als gute Bildung für unsere Kinder?

Ausführliche Informationen dazu finden Sie unter: www.sabine-ball-grundschule.de/schulgeld  
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www.Christburg-Campus.de 

Facebook.de/Christburg.Campus

Impressum: www.Christburg-Campus.de/Impressum

Termine und weitere Informationen finden  
Sie auf unseren Internetseiten:  
www.Sabine-Ball-Grundschule.de 
www.Kita-Helles-Nest.de

 
Wir freuen uns auf Sie und vor allem auf Dich! 

Konzeption und Gestaltung: www.joussenkarliczek.de

Fotografie: Nancy Jesse

Stand: August 2022

Sabine-Ball-Grundschule

Christburg Campus · Hellersdorf

Lichtenhainer Str. 2, 12627 Berlin

Telefon: (030) 443 1237-200 

E-Mail: Sabine-Ball@Christburg-Campus.de


